
Bericht von Detlev Jarnuczak  
Doppelsieg beim Schulschachpokal 

 
Am 9.3. 2024 war es wieder einmal soweit, die besten Schulen im Hamburger Schach 
trafen sich zum Schulschachpokal, dem wichtigsten Schachereignis des Jahres, denn 
hier können sich die Schulen für die Deutschen Meisterschaften qualifizieren. 
 
Wir sind wie schon im letzten Jahr mit 3 Mannschaften angetreten. 2 Mannschaften 
in der Wettkampfklasse (WK) IV – das entspricht U13 – und unserem Mädchenteam. 
 
Nachdem die Mädchen im letzten Jahr noch knapp geschlagen wurden, waren sie in 
diesem Jahr konkurrenzlos gut. Und das im wahrsten Sinne des Wortes. Es gab keine 
Konkurrenz. 2 weitere Schulen, die Mannschaften gemeldet hatten, sind am Spieltag 
nicht angetreten. Somit sind wir Hamburger Schulschachpokalsieger und für die 
Deutschen Meisterschaften qualifiziert. 
 

v.l. Antonia, Nua, Mia, Martha 
 
 
 
 
 



 
In der Altersklasse WK IV haben in diesem Jahr 9 Mannschaften mitgespielt, eine 
weniger als im letzten Jahr. Da wir 2 Mannschaften gestellt haben also 8 Schulen. 
 

    In der 8. Runde haben unsere Mannschaften gegeneinander gespielt. 
   Links: Christianeum I - Rechts: Christianeum II 
   Von vorne nach hinten: Kaiwen gegen Noah (siegessicher) 
                                          Saiqi gegen Rodrigo 
                                         Timur gegen Alexander 
  Philipp (bestellt 1 Tomatensaft) gegen Rasmus (bestellt 2 Tomatensaft) 
 
 



 

Die 8. Runde läuft. Unser Reservist Qiyuan hat sich auf die Seite der 1. Mannschaft geschlagen 
 



Saiqi hat die 1. Mannschaft 1-0 in Führung gebracht 
Rodrigo erklärt Noah, er habe nur verloren, weil eine seiner Figuren ausgerutscht ist 

Saiqi überprüft Rodrigos Brettseite auf Glätte 
 

Am Ende gewann die 1. gegen die 2. Mannschaft mit 3,5 – 0,5 



Den entscheidende Kampf um den Gesamtsieg gab es in Runde 6 gegen das Hochrad 
Links: Christianeum   Rechts: Hochrad 

Alle warten auf den Beginn der Runde 
 
 
 



Alle reichen sich die Hand, die Runde beginnt 
 
 
 
 
 



Wieder hat Saiqi die 1.Mannschaft mit 1-0 in Führung gebracht 
 

Am Ende gewann die 1.Mannschaft auch hier mit 3,5 – 0,5. 
Das Hochrad wurde in der Gesamtwertung 2. hinter dem Christianeum I. 
 
In 9 Runden wurden nur 3 Remis abgegeben. 
Saiqi konnte an Brett 2 alle Partien gewinnen. 
Wirklich eine tolle Leistung vom Team Christianeum I. 
 
Rang Mannschaft S R V Man.Pkt. Brt.Pkt 
1. Christianeum 1 9 0 0 18 34.5 
2. Gym. Hochrad 7 1 1 15 29.0 
3. Johanneum 6 2 1 14 24.5 
4. Wilhelm-Gym. 6 1 2 13 26.0 
5. Gym. Eppendorf 4 1 4 9 18.0 
6. Christianeum 2 3 2 4 8 18.5 
7. Helmut-Schmidt-Gym. 3 1 5 7 16.5 
8. Sophie-Barat-Schule 2 0 7 4 7.0 
9. Gym. Marienthal 1 0 8 2 6.0 
  

 



Unsere Mannschaft Christianeum II hat sich tapfer geschlagen. 

Im Verfolgerfeld wurde sie 2. hinter dem Gymnasium Eppendorf, 6. in der 
Abschlusstabelle. Beste Spieler waren Noah an Brett 1 mit 3,5 Punkten gegen teils 
sehr starke Gegner, Alexander an Brett 3 mit ebenfalls 3,5 Punkten und Qiyuan an 
Brett 4 ungeschlagen mit 5 Punkten! 

Fast wie bei Olympia 

3: Johanneum         1. Christianeum  2. Hochrad 

 

Besonderer Dank geht an Timur und Rasmus, die beide gespielt haben, obwohl sie 
unter der Woche krank waren. 

Sehr viel besonderer Dank geht an die Mutter von Rasmus für die Begleitung der 
Mannschaften, die Verpflegung und die tolle Reiseapotheke. 

Extrem viel besonderer Dank geht an Qiyuan, der als einziger Nichtvereinsspieler als 
Reservespieler mitgespielt und alle Partien gewonnen hat!!! 


